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I1:1 An;:;chluss an die Beri'chterstattung in den ''Nachrichten für wissen­
scbaft1ichen Bibliotheken" (siehe dort) wird nachstehend ein Auszug 
~lO dem Protokoll der 3.Mitgliedorversammlung am 6.Juni in der Univer­
r:i täto-Bibliothok Mainz gegeben. -

":,·~ u Reinhardt eröffnet die Sitzung und begrüsst besondera die neu 
1 i.·1zugekommenen Hitglieder aus den süd- und westdeutschon Bi b1iotheken. 
~i) 'stellt in ihrer Ucbersicht über die Arbeit des letzten Jahres mit 
{h;nugtuung fest, daos die Erkenntnis der Notwendigkai t des Zusammen­
schlusses einer so kleinen Berufsgruppe im ganzen Bundesgebiet durch­
gesetzt hat, was durch die ansteigende Kurve der Mitaliedcrzahl 
(455 am 1.6.52) bewiesen wird. 

Fraü R. berichtet,: 
fbor die Einschaltung bei' den Verhandlungen über den Fragonl\:omplex der 
Ausbildungs- und Prüfungsordnungcn, 
von den Bemühungen des Vorstandes, sich in Verbindung mit dem VdB in 
schwcbcndG Verhandlungen zu:r: Neuordnung des Beamtcnbcnolduncsgesotzes 
und der TOA einzuschalten, wobei die Ausarbeitung eines VorGch1agus 

zur Acndorung der TOA von den Hannoveraner Kollegen Colohorn, Lüdor 
und Schmidt bc~onders hervorzuheben ist, 
VOlfl stattgefundenen Kollegenaustausch und den Domühungon dor droj_ Per ... 
sonal vorbände, Austausch mit amorikanischen Bi bliotho1cen in die Wege 
ßU leiten. 

Dom Bericht tiber den S t e 1 1 e n n a c h w e i s, den T,Ebcrhardt 
erstattet, ist zu entnehmen, dass die Inanspruchnahme von seitcn der 
!1ibliothcken und der freien 'Wirtschaft erfreulich gestiogon ist., Hicht 
nur sechs ältere Kollogen haben .wiedor feste Anstollun(;cn gefunden, 
sondern ~uch der Nachwuchs wurde - soweit er sich beim Vorein meldete, 
in wenn auch zum Teil nur befristete Stellen vermittelt. 

··. ~eh Bekannte-abc des IC a s s e n b c r i c h t e s und des Haushalt­
·oranschlages wird dem Vorstand Entlastun0 orteilt auf Grund der von 
:,•n Kassenprüfern Hudoffsky und Krei tschmann (Hamburg') vorcenommenen 
Jjrüfunt;. 

No u w a h l. 
Der vorlieecnde Wahlvorschlag (Ortsgruppe Hannover) lautet auf Wie­
derwahl mit Ausnahme d0s 2. Vorsitzenden, für den OlJorinspoktor :1öpf­
nor (U.B.Bonn) vorgeschlagen wird. -Auf die: Anfrage von Frau v"Speth 
(B des Landtags von Rheinland-Pfalz) wie der WahlvorschJag zustande-
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komme, da. sich d.ic Mi tg-ll.edcr wenirr kennen, erinnert Frau R. a 1 io 
Gründung des Voreins in. Hamburg von Ho.mbure-cr Kollegen, wodurc 1 c;ich 
der 1, Vorctand nature ,mJ":.:: aus Hambur,;er Kollegen zusanunongosetrt ha­
be. Im Laufe der zwei Jn ro seit der l.Wahl habe ~ich eine cut~ Zu­
sammenarbeit mit den z.T.in grösscren Ortsgruppen zusa~~ongeschlossc­
ncn Mitgliedern mit dem Vorstand und untereinander ergeben - durch die 
Tagungen in Harnburg und [ünstor oei das persönliche Kennenlernen "in­
zugekommen: es sei dahor anzunehmen, dass der vorgeschlagene Perso­
nen,· reis das Vortrauen der Mohrhci t besi tzo. 

Lüdcr (BTH)Hannover) h~~lt es arbcitstoc1misch für notwendig, ass 
l.Vorsitzendor, Kassen- und Schriftwart an einem Ort sind. Sie be ... 
crründct die Wc hl Höpfners ZU:r.l 2. Vorsitzendon mit seiner Eignung, dem 
Fragcn1·omplcx der Beamtenbesoldung und TOA in dor Dundeohauptstadt 
zu bearbeit0.n. 
Schindler (SUB Göttingen) begrüsst ausdrücl~lich die Wiedarwahl des 
,Iamburgor Vorstandes und tritt für die Abgabe seines Amtes an Höpfner 
aus den oben do.rgele.;ton Gründen ein. - Auf Aufforderung €fibt Höpfner 
in laW1igcr Weise Auskunft über seine Person. Schuchrnann (UB Mainz) 
:>chlägt Au.müllcr (SB München) vor • 

.D-i.r) Abstinunung ergibt mit grosscr Mehrheit die Wahl von: 

A. Rcinhardt 
T. Eberhardt 
s. Schocr 
W. Höpfncr 

SuUB Harnburg 
SuUJ3 . Harnburg 
SuUB Harnburg 
UB Bonn 

l.Vorsitzcnde 
Schriftführcrin 
Kassenwart 
2.Vorsitzendcr 

Im Namen dos Vorstandes nchlägt Frau R.v()r, entsprechend der Ausdch­
hun.; des Vereins, die Beiräte besser über das Dundoogebi~t zu vertei­
len. Es wurden gcwähl t: 

E. Buggc SuUB Harnburg 

I. Colshorn LB Ho.nnovcr 
E. v.Egidy sn :Münohen 
H. Gabelmann UB Mainz 
E. Hcycr UB :Münster 
w. Schindler SuU] Göttinßen 

Schuchmann (UB Mainz) wird beauftragt, die Satzungen auf Unzulä:ng·lich 
l::citcn zu :prüfen und Vorschläge zu Acndcrungon für die nöchotc 'Mitc;l· 
Versammlung vorzubereiten - De;r Leitor der Bibliothek das Niedersäch 
schon Landtags wir~ ernannt, die Belange dor B c hörden- ]ibl" 
thcl-::en wahr zunehmen, 

Gabclnn.nn (UB Mainz) begründet seinen Antrag 11Massnahmen zur Haraus­
:;abo eines lfalLdJ>uchc_s dos cchobcncn_Diull..s_~ an wisscnschaftlic ... J::l.E.!! 
.:P_ibl_iot~1e~$2! zu treffen". Nach eingehender Dubattc wird der Vorstand 
·Jcauftragt, eine ans drei !1itelicdcrn bcstchcnue Yommiasion zu crnc'n 
clic die nBtigen Untorlagon b~schafft und die Notwcndic~cit und Durch 
..:·ührbarkci t oinos Handbuches prüft. - Eine Uktographicrto M i t -
; 1 i c d c r 1 i 3 t o auf Grund der vorhand.cnon I.Ii tglicdurkartoi, 
u .... reits im Vorjahr von lC:ncidl (SB Mii11chon) gefordert, wird in nächst 
Zeit allen Mitgliedern zugestellt. Auf Grund des Antrags von Höpfncr 
und der Ortsaruppc ~ünstcr - schon früher von Grothc (LB lrassol) ge­
fordert - wird der Vorstand beauftragt, in den LUndcrn, in denen die 
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Voraussetzungen hierzu gegeben sind? L a n d e s a u s s c h ü s s c 
zu schaffon, deren Hauptaufgabe os sein soll, die Intcl'"'essen der Hit­
glieder eegenüber den vorgc:Jotzton Dchörclcn zu vortreten. Der Antj:-ag 
Höpfner, dass die 1v1itt~liedcr der ein[jolnen Länder Vertrauenslaute 
vorschlagen, uiu dei Vorstand melden und von diesem ernannt werden, 
wird einstimmig angeriommen. 

Der Antraa der Orts[;-rttppe G·öttincen, die M i t g 1 i e d c r b c i -
t r ä g o zu scnl::.en, wird mit grosscr Mohrhai t abt;elolu1t. Höpfnor 
meint, wenn der Vorstand im Einzelfall erosszügig s---i, müsse os jedem 
möglich sein, die eine D-Mark im· Monat zu erübrigen, denn "Was nischt 
l:o:Jt' , ist nischt · ·vvort 111 • - Frau R. schliigt vor, die Grenze für Zah­
lung des halben Beitrags von DM 200.- auf DM 250.- zu erhöhen, Trotz 
dcc Eirwanda~ von Andresen (UB Göttingen) über die nicdri~oron Boi~ 
tragssätzc beim VdB wurde der r.li tgliodsboi trag für das laufende Hahr 
wie folü"t festgesetzt: 

Boi Einkomman bis mtl. netto DM 250.­
-~}ei Einkommen iibar mtl.nctto DM 250, .. 

DM 6,- jhl. 
D:M 12.- jhl, 

Aus dem Beruf ausscheidenden Mitgliedern soll die Möglichkeit gagoben 
i/f,rden, ihre Zugehörig-kai t zum Vorein durch Zahlunß' von DM 1.- jährlich 
aufrocht zu erhalten, 
Der Ein~ichtung von Fortbildungslehrgängon, wie sie von Möller (LB 
Kassel) gewünscht worden, stehen grosso Sc.hwicrigkoitcn entgegen. Frau 
R. berichtet von clen Kursen des VdV für den No..chvruchs und. von c1cn jähr­
lichen· Zusammc;nkünftcn der ehemaligen Schüler der Harnburc-er Biblio­
tl}cksschulc. Sie weist in diesem Zusar1monhang auf die Notwcndigkei t 
der Lcl:türc der Fachzoi tschriftcn hin. - Rasp-... (StB Hannover) macht 
auf Grund oincr Anfrage darauf aufmerksam, dass zu unterscheiden ist 
zwischen der Berufsbezeichnung "Dipl.Bibl," und der Dionstbczoiclulunc, 
die abhäncig ist von dor Verwaltung der man untersteht. (Z,T. "Justiz­
angostclltc, Vcrwaltungsangcstclltc, Büchereiangestellte usw,) Das 
zwoclcmässigstc ist eine Vorbindung boi<lor, wie ''Dipl.-Bibl. (Justiz­
angostoll t c) 11 • 

Von der zweiten Faseuns <los Entwurfes der Prcussiochen Instruktionen 
(Vorband d .Dibl.H ./W.) werdun 50 Exemplare verteilt und Sicl:mann 
(UTI Münster) borichtot n.ls Mitglied der Kommission über <len Fort­
schritt dor Arbeit, der Einsetzung von Untcrkommiasioncn zur Beschlcu­
nicung und c1or crwoi tcrten Mi tarbci t des aehobcncn Dienstes. 

Na0h Vorachlägon, dio in Zukunft bei Tagungen zu einem sclmollercn 
Bcl~anntw .rdon der Mi tgliedcr unt ~roinandor (besonders auo don gleichen 
Arbeitsgebieten) führen soll(.;n und dem Da.nl: clco Vorstandes an die 
~-1 a i n z e r Kollc{;'on für die aufopferune-nvollc Vorborei tunu der Ta­
guna schlioaat die Sitzung um.l8 Uhr 30~ 
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M i t t c i 1 u n g c n 

Der stark beachtete Vortrag von.Gabolmann aus ~~inz über die Personal 
und Arbeitsverhältnisse in amerikanischen und deutschon Bibliotho. en 
wird in den "Nachrichten f•wiss Bibl." abgedruckt. Einige Exemplare 
stoben in Kürze leihweise zur Verfügung, 

Am Y'onarcss der Volksbibliothekare in Borlin nahm A,Delkcska.mp (ZB 
Bcrlin) nls Vcrtrctcrin d0s Voreins teil. Auf die ausführliche Bcric 
cr~tattung in "Bücherei u.d Bildung" wird hingewiesen, 

Alle Dipl,Bibliothckarc• die zu dem Personenkreis der 131cr gehören 
und noch nicht wieder in festen Anstellungen sind 1 werden geboten, i 
Unterlagen zwecks Erfassung an Bibl,-Rat Dr, M c y c r, Landcsbiblio 
thok Spcycr einzureichen, 

Zur Frage der Gewerkschaften vcrd.icncn die Ausführunccn von Gobaucr 
in "Bücherei und Bildung" .April-Heft 1942, Seite 466 Beachtung, 

P c r s o n c 1 1 c s 

Dia Bibl.Obcrinspcktorin Edith Buggc an der SuUB Hamburg feierte im 
April ihr 40jährigcs Dienstjubiläum, dio Dipl.Bibliothekarc Elisabot 
Boodcker und Annomarie Lüdcr am l.Juli ihr 30jähricros Dienstjubiläum 
an der TH Hannover. - Dipl.Bibl. WilhG1minc Drosson an der UB 1hlnstu 
ist zur BibliothoksobcrinspGktorin ernannt wordon• 

Mit freundlichen Grüssenl 

Vorein der Dipio~Bibliothekare an 
wissenschaftlichen Bibliotheken c.v. 
i.E, goz. A. a c i n h a r d t 

1, Vorsi tzcndc · 
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